
KURZ NOTIERT 
FECHTEN 
Im internationalen Einsatz waren 
die Akteure der Fechtunion 
Mödling. Tobias Grasnek quali­ 
fizierte sich im.Junioren Welt­ 
cup in Terrassa (Spanien) mit 
zwei Siegen für die Direktaus­ 
scheidung - dort erwies sich Gu­ 
illome Bianchi aus Italien zu 
stark. Mit Rang 98 erkämpfte 
Grasnek das beste Resultat aus 
rotweißroter Sicht. Sebastian 
Auböck schied mit einem Sieg 
in der Vorrunde aus. Ebenso wie 
Nicolaus Benedict beim. Europa­ 
cup in Elsslingen. 



Hochburg der Fechter 
fechten I Mödlinger sind als Veranstalter in aller Munde und sportlich 
stets erfolgreich: Silber für Margetich & Grasnek, Bronze für Reichetzer. 
Mödling ist eben eine Fecht­ 
Hochburg! Denn: Die Fecht­ 
Union-Mödling besticht nicht 
nur mit Leistungen auf der 
Fechtbahn. Auch als Veranstal­ 
ter von Großereignissen setzen 
sich die Mödlinger immer wie­ 
der in Szene. 

So auch am letzten Wochen­ 
ende, an dem sich beim Unter 
23-Europa Cup in der Südstadt 
knapp 290 Starter aus 14 Natio­ 
nen in vier Bewerben miteinan­ 
der maßen. Parallel dazu fand 
auch noch ein .Kadetten-Ranglis­ 
tenturnier im Florett statt. 

Reichetzer blieb bis zum 
Achtelfinale siegreich 
Die sportlich wirklich tolle 

Nachricht dabei: Tobias Reichet­ 
zer konnte sich im stark besetz­ 
ten Unter 23-European Circuit 
die Bronzemedaille erfechten. 
Eine weitere Top-Platzierung! 
Schon in der Vorrunde setzte 

sich Reichetzer mit sechs Siegen 
klar durch. Im Achtelfinale war­ 
tete der italienische Fechter Al­ 
berto Castigllont, den er eben­ 
falls bezwang. Danach ging es 
aber gegen Alexander Choupe­ 
nitch aus Tschechien. Dieser 
setzte sich dann nicht nur gegen 
den Mödlinger durch, sondern 

Tobias Reichet· 
zer holte sich 
beim Unter 23· 
European Circuit 
die Bronzeme­ 
daille. Ein ganz 
toller Erfolg! 
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entschied dann auch das Finale 
gegen Balint Matyas (Ungarn) 
für sich. 
Mödling holte auch Silber! 

Grasnek holte sich 
. schon zwei Podestplätze 
Beim traditionellen „Edi 

Schwarzer" -.Kadettentumier hol­ 
te sich Tobias Grasnek die Sil­ 
bermedaille. Er musste sich nur 
dem überragenden Sieger, Hen­ 
rik Pörsök aus der Slowakei, ge­ 
schlagen geben. 
Bereits in der Vorrunde konn­ 

te er alle Gefechte gewinnen. 
Auch in der Direktausscheidung 
ließ er nichts· anbrennen und 
setzte sich klar durch. Im Halbfi­ 
nale ging es dann etwas knapper 
zu, traf Grasnek doch zum wie­ 
derholten Mal auf Martin .Kain 
aus Salzburg. Aber auch dieses 

Tobias Grasnek Iris Margetich 

Gefecht dominerte er von Be­ 
ginn an, setzte sich mit 15:10 
klar durch. Im Finale war der 
Gegner nicht zu knacken: Rang 
zwei - schon der zweite Podest­ 
platz bei einem Ranglistentur­ 
nier! 

Margetich fachte sich 
souverän ins Finale 
Am Sonntag kamen bei die­ 

sem Kadettenturnier auch die 
Damen zum Einsatz. Iris Marge­ 
tich startete mit acht Siegen in 
den beiden Vorrunden, in der 
ersten Direktausscheidung stell­ 
te Tam Kuresova aus Tschechien 
für sie keine Hürde dar. 
Ein 15:14 gegen Kristyn Pru­ 

sova, ein 15:10 gegen Michaela 
Macko: Margetich musste sich 
nur im Finale mit 13:15 geschla­ 
gen geben. 


